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Sie ©chaufenßet ssaShrenö Der ©dhwetjettooihe.
(-mitgeteilt,) Sut hlnbticf auf bie nahe beoorfiehenbe
12. ©chweiaerwoche (IB.—27, DStob er) wirb fiel) ber
®ef<häft8mann ftßon In biefen Sagen überlegen, rote er
feine ©chaufenßer auSgeßalten min, um it)?e Sßerbeüraft
»nögti^ft wirlfam tu ben Stenß jener Kunbgebung für
etnf)eimiftï)e§ ©Raffen p fteUen. @8 barf erwartet wer«
ben, baß bie gabritationSßrmen ihmfeilS btefe »ropa«
Sanbamßgli^feit auswerten unb ben £abengefd)äften bie
"Beteiligung erleichtern, ittbem fie AuSßattungSmaterial

Verfügung fieüen unb ben îletnern »ertaufSgefdjäften
vielleicht auch fonßwte bei ber Setoration ber ©chan»
fevfter an bie hanb gehen. »Jan batf herootheben, bag
btefe Art non »topaganba unmittelbar ben Son fum enten
eïïeidht. @ie erhält befonbereS ©ewicht burd) bte einzig»
"*%e SBerbeEraft beS ©ehaufenfierS unb burch ben Um=
ftanb, bag fie non einer »eroegung getragen roirb, bie
t'eh an bte gegenfeitige MfSbereltfchaft ber Mitbürger
b)enbet.

Garnit bie ©chwetjerwoche p einer einbrucïéooûen,
ßefhloffenen Kunbgebung für ©chroetjer Arbeit werbe,
"nrb ber ®efc|äftStnhaber feine Auslagen mit bem of fi»
gellen iß la îat îennjeichnen. ©8 hat fi^ gezeigt, bag
bie Käufetfdjaft immer pblret(f)et folche ginnen beamtet
**bb ftdh auch ba§ Saht hindurch biejenigen ©efchäfte
biertt, wo fie weiß, gebiegene ©djweijerroare p ftnben.

„ gafls Seilnehmer an ber ©«hmetjerwoche oon ihren
Lieferanten fetn SeîoraiionSmaterial erhalten üönncn,
"wßen fie fid) an ba§ ©efretariat beS ©chwetjerwoche»
"BetbanbeS in ©olothurn wenben.

Sie SBautfitigïeit tm erften ^ulbjahr 1928 in her
WWetj. Stach ber ©rßebung beS ©ibgen. Arbeitsamtes
«ber bie S3 a ut ötigfeit im erften §albjahr 1928 ftnb
!" ben ©ernetnben mit 2000 unb mehr ©tnwohnern
'"%famt für 3044 ©ebäube mit SBognungen »atthe*
r'ljigungen erteilt roorben; bie ©efamtplß ber bau»
bewilligten SÖSohnungen beträgt 8103. Sie $ahl ber
bonbewilligten ©ohngebäube überfteigt biejenige bom

Halbjahr 1927 um 392; bte Dahl ber baubewilligten
jWnungen ift um 1365 größer als in ber erften hälfte
bes Vorjahres.«

Sie ©efamtpßl ber im 1. §albjahr 1928 fertig«
Wellten ©ebäube mit SBognungen beträgt 2134, bie

^efamtjahl ber fertigerfteßten Sößohnungen 5453. Sie
jjohl ber fertigerfteßten SBohngebäube ift um 252, bie
pol)l ber ferttgerftellten SEBognungen um 430 größer als

1. §albjagr 1927.
®nrch bte ©ibgen. gabrifünfpettorate ftnb im Augufi

L928 inSgefamt 72 »otlagen für gabritbauten be«

»machtet werben.

r».
®l» gelungene« ©ieblungStoerï im Aargau. An«

"Blich ber ©üterregulierung in $tten thai unb als golge
^ bortigen »ergrutfcheS hot ber aargauifche »egterungS«

t«t ber „©eethaler" melbet, eine ©tebelung burch«
Wen loffen unb go at lieh fuboentiontert. @8 ift baS

^Waren große ©ebtet tn ber fogetiannten „©ichrüti".
toit "ben am »ergbang beftnbllche ©elänbe würbe
J%r oon 35 ©runbeigentümern mühfam bewirtfdhaftet.

gesteht bas oon einem jentral errichteten äßirt«
'^oflshofe aus burch einen einigen ©runbbefttjer. Sen

Wen ©igentümern würbe bafür Sanb näher beim Sorfe
" einet oetbefferten ©üterpfamntenlegung pgewtefen.

»ebaumtg beS SJiufterhofeS gefchteht nun oon bem
teolcr bequem unb auch otel rationeller. Sie fünf«
9en ©runbbuchoermeffungen gellen noch weitere Kultur«
**te oon ganj befonbeter gebeutun g in AuSftcbt.

j.,^Ulogen«©ch»eißtutS. (»Miget.) Sie ©onttnen»
sit cht«« unb Apparatebau « ©efellfchaft in

"benborf oerenßaltet oom 23.-25. Dftober 1928

für ihre Smtben unb weitere Qntereffenten neuerbingS
einen ©djweißfurS, an bem ©elegenheit geboten iß, fic|
mit bem ©^weißen ber oerfchtebenen Slleialle oertraut
ju machen. Sie Apparate btefer girma, bte baS Steueße
auf bem ©ebtete ber autogenen ©chweißung barßeüen,
ßnben ßets allgemeines Qntereffe. Sei btefer ©elegen«
heit wirb ein neues, bis je^t wenig befannteS Verfahren
gejeigt, burch welches eS möglich iß, bie ©çhwetgungen
tu fürjerer gett unb mit geringerem SJîaterialoerbrauch
als bisher auSpführen. ©owoljl ber theoretifche, wie auc|
ber praftifche Unterricht wirb oon geübten gacljleuten er»
teilt. Stau oertange fofort baS ausführliche Programm
oon obiger ©efeßfehaft.

gftetatîiï.
Heinrich Sier, ^Srmetedhniï «uD SSÖSrraemirtfchaft

im Uleinwohmtngööau. ißreiS gr. 2.—. Sîeulanb
»erlag A.»@., 3üri<h-
Ste großen ©rfaßrungen, welche ber »erfaffer fowohl

in fetner früheren ©igenfehaft als |>elpng8tngeuteur 'Oer

©labt 3ü*ich wie ornh gegenwärtig als 'oielbeßhäftigter
©rbauer großer unb ftetner ^etpngSanlagen unb gern»
heipngen gemacht hat, gaben ihm baS »echt feine Kennt»
nlffe in einem »uch pfammengefaßt IjerauSpgeben, wel»
cßeS für jeben Qntereffenten, möge er nun gachmattn,
^auSbeßßer ober SJÎteter fein, etn recht tnßruftioeS unb
unentbehrliches Stachfdjlagetoerf bilben muß, baS außer
bem reiben Sejt auch w><h 14 ißläne unb »ilber, fowie
oerfdhlebene Sabeßen enthält. Ste »atfdfjläge, wie auf
oft recht einfache SGßeife gtößere ©ummen an Kohle ge»

fpart werben Eönnen, bürften ben Sefern ganj befonbèrS
wißfommen fein.

„Ser ©paß", tßußrierte SJloraiSfdjrift für bte Qugenb
unb Qugenbfreunbe. »erlag Art. ^nßitui Drell
güßli, 3övi(h- ~ halbjährlich gr. 2.50, jährlich
gr. 4.80.
»afdj hat biefe prächtige Settfchrift ©Ingang gefunben.

3n SBort unb »itb fommt ße bem getßigen ^ntereffe
ber Qugenb entgegen, regt an, erfreut unb belehrt. SaS
©eptemberheft enthält wleberum eine »eitje feffelnber
©rjählungen, in benen auch ber humor nicht fehlt. Auch
technifdje gragen werben erörtert, fo in bem Auffaßt
„@tn Seuchtturm mitten im Sßeer." Söißfommen werben
bie phlvetthß" »aftclarbeiten unb Anregungen p Sauber»
funftßücfen, p ©piel unb ©paß fein. ©Ine höchß In«

tereffante »reiSaufgabe, bie an baS fprachlic^e ©efchicî
nidht geringe Anforberungen ßeßt, wirb bte Qugenb lange
befchäftigen. ©Item feien auf biefe fcfjöne 3ettfd^"cift
neuerbingS aufmerffam gemacht.

SBIißfahrplan. Ste oielen auf ben h^bft tn Kraft
tretenben Anbetungen tu ben gahrplänen unferer »ahnen
unb ©chiffe machten auch eine bejonbere 2ßlnterauSgabe
beS aßgemetn beliebten roten „»lißfahrplanS" nötig, bte
ber Drell güßli »erlag mit gewohnter Siwerläffig»

lAsphaltlack, Eisenlack
Ebol (Isolieranstrieh für Beton)

Schiffffskitft, Jutestricke
roh und geteert [5059

E. BECK, PI ETE R LEU
Dachpappen» und Teerproduktefabrik.
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Die Schaufenster Während der Schweizerwoche.
Mitgeteilt.) Im Hinblick auf die nahe bevorstehende
42. Schweizerwoche (13.—27. Oktober) wird sich der
Geschäftsmann schon in diesen Tagen überlegen, wie er
seine Schaufenster ausgestalten will, um ihre Werbekraft
Möglichst wirksam in den Dienst jener Kundgebung für
^»heimisches Schaffen zu stellen. Es darf erwartet wer-
de», daß die Fabrikationsfirmen ihrerseits diese Propa-
ga»damöglichkeit auswerten und den Ladengeschäften die
Beteiligung erleichtern, indem sie Ausstattungsmaterial
!»r Verfügung stellen und den kleinern Verkaufsgeschäften
vielleicht auch sonstwie bei der Dekoration der Schau-
senfter an die Hand gehen. Man darf hervorheben, daß
diese Art von Propaganda unmittelbar den Konsumenten
^reicht. Sie erhält besonderes Gewicht durch die einzig-
Artige Werbekraft des Schaufensters und durch den Um-
stand, daß sie von einer Bewegung getragen wird, die
llch an die gegenseitige Hilfsbereitschaft der Mitbürger
wendet.

Damit die Schweizerwoche zu einer eindrucksvollen,
geschlossenen Kundgebung für Schweizer Arbeit werde,
wird der Geschäftsinhaber seine Auslagen mit dem offi-
hellen Plakat kennzeichnen. Es hat sich gezeigt, daß
die Käuferschaft immer zahlreicher solche Firmen beachtet
ìwd sich a„ch das Jahr hindurch diejenigen Geschäfte
Werkt, wo sie weiß, gediegene Schwelzerware zu finden.
» Falls Teilnehmer an der Schweizerwoche von ihren
Lieferanten kein Dekoraiionsmaterial erhalten können,
wollen sie sich an das Sekretariat des Schweizerwoche-
Verbandes in Golothurn wenden.

Die Bautätigkeit im ersten HMjahr 1928 in der
Schweiz. Nach der Erhebung des Eidgen. Arbeitsamtes
»der die Bautätigkeit im ersten Halbjahr 1928 sind
!» den Gemeinden mit 2090 und mehr Einwohnern
wsgesamt für 3014 Gebäude mit Wohnungen Bau be-
Mlligungen erteilt worden; die Gesamtzahl der bau-
^willigten Wohnungen beträgt 8103. Die Zahl der
^»»bewilligten Wohngebäude übersteigt diejenige vom
^Halbjahr 1927 um 392; die Zahl der baubewilligten
Wohnungen ist um 1365 größer als in der ersten Hälfte

Vorjahres..
Die Gesamtzahl der im 1. Halbjahr 1928 fertig-

Quellten Gebäude mit Wohnungen beträgt 2134, die
Gesamtzahl der fertigerstellten Wohnungen 5453. Die
Aahl der fertigerstellten Wohngebäude ist um 252, die
stahl der fertigerstellten Wohnungen um 430 größer als
'W 1. Halbjahr 1927.

Durch die Eidgen. Fabrikinspektorate sind im August
^28 insgesamt 72 Vorlagen für Fabrikbauten be-
Machtet worden.

Ein gelungenes Siedlungswerk im Aargau. An-
.Mich »er Güterregulierung in Jttenthal und als Folge

es dortigen Bergrutsches hat der aargauische Regterungs-
sw- wie der „Seethaler" meldet, eine Stedelung durch-
»ihren lassen und staatlich subventioniert. Es ist das
^Hektaren große Gebiet in der sogenannten „Eichrüti".
Mes wett oben am Berghang befindliche Gelände wurde
xMer vgx, Z5 Grundeigentümern mühsam bewirtschaftet.
M«te geschieht das von einem zentral errichteten Wirt-
MftShofe aus durch einen einzigen Grundbesitzer. Den
iten Eigentümern wurde dafür Land näher beim Dorfe

» einer verbesserten Güterzusammenlegung zugewiesen.
Ae Bàuung des Musterhofes geschieht nun von dem

wdler bequem und auch viel rationeller. Die künf-
M Grundbuchvermessungen stellen noch weitere Kultur-
erke von ganz besonderer Bedeutung in Aussicht.

tnr^ogen-Schweißkms. (Mitget.) Die Cöntinen.
Ta. ìcht- und Apparatebau-Gesellschaft in

avendorf veranstaltet vom 23.-25. Oktober 1928

für ihre Kunden und weitere Interessenten neuerdings
einen Schweißkurs, an dem Gelegenheit geboten ist, sich
mit dem Schweißen der verschiedenen Metalle vertraut
zu macheu. Die Apparate dieser Firma, die das Neueste
auf dem Gebiets der autogenen Schweißung darstellen,
finden stets allgemeines Interesse. Bei dieser Gelegen-
heit wird ein neues, bis jetzt wenig bekanntes Verfahren
gezeigt, durch welches es möglich ist, die Schweißungen
in kürzerer Zeit und mit geringerem Materialverbrauch
als bisher auszuführen. Sowohl der theoretische, wie auch
der praktische Unterricht wird von geübten Fachleuten er-
teilt. Man verlange sofort das ausführliche Programm
von obiger Gesellschaft.

Literatur.
Heinrich Lier, Wärmetechnik «nd Wärmewirtschast

im MeinwohnuagSbau. Preis Fr. 2.—. Neuland
Verlag A.-G., Zürich.
Die großen Erfahrungen, welche der Verfasser sowohl

in seiner früheren Eigenschaft als Heizungstngenteur der
Stadt Zürich wie auch gegenwärtig als vielbeschäftigter
Erbauer großer und kleiner Hetzungsanlagen und Fern-
Heizungen gemacht hat, gaben ihm das Recht, seine Kennt-
nisse in einem Buch zusammengefaßt herauszugeben, wel-
ches für jeden Interessenten, möge er nun Fachmann,
Hausbesitzer oder Mieter sein, ein recht instruktives und
unentbehrliches Nachschlagewerk bilden muß, das außer
dem reichen Text auch noch 14 Pläne und Bilder, sowie
verschiedene Tabellen enthält. Die Ratschläge, wie auf
oft recht einfache Weise größere Summen an Kohle ge-
spart werden können, dürften den Lesern ganz besonders
willkommen sein.

„Dsr Spatz", illustrierte Monatsschrift für die Jugend
und Jugendfreunde. Verlag Art. Institut Orell
Füßli, Zürich. — Halbjährlich Fr. 2.50, jährlich
Fr. 4 80.

Rasch hat diese prächtige Zeitschrift Eingang gefunden.
In Wort und Bild kommt sie dem geistigen Interesse
der Jugend entgegen, regt an, erfreut und belehrt. Das
Septemberheft enthält wiederum eine Reihe fesselnder
Erzählungen, in denen auch der Humor nicht fehlt. Auch
technische Fragen werden erörtert, so in dem Aussatz:
„Ein Leuchtturm mitten im Meer." Willkommen werden
die zahlreichen Bastelarbeiten und Anregungen zu Zauber-
kunststücken. zu Spiel und Spaß sein. Eine höchst in«
terefsante Preisaufgabe, die an das sprachliche Geschick
nicht geringe Anforderungen stellt, wird die Jugend lange
beschäftigen. Eltern seien auf diese schöne Zeitschrift
neuerdings aufmerksam gemacht.

Blitzfahrplan. Die vielen auf den Herbst in Krast
tretenden Änderungen in den Fahrplänen unserer Bahnen
und Schiffe machten auch eine besondere Winterausgabe
des allgemein beliebten roten „Blttzfahrplans" nötig, die
der Orell Füßli Verlag mit gewohnter Zuverlässig-
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Beschläge
für Bau und Möbel

In erstklassiger Ausführung In allen
Stilarten und Farben. Kunstschmiede-
arbeiten. Verlangen Sie den Hauptkatalog.

OSenden
BESCHLÄGE, WERKZEUGE, EISENWAREN

ZÜRICH
3337 b

feit unb ffkomptfjeit beforgt f>at. ift fa beïannt, bafj
btefer gabtpîan lärtgft über ben Taimen etne§ 2oîal>
faljtplaneg blnauggeroacbfen ift uttb nidfjt nur fämtlidje
rütd^tigen Sintert ber @rtirneij unb bfe bauptfütblidbften
SEuélanbanfdjlûffe enthält, fonbern aucf) fojufagen ade

SoMbaijnet!, ißoftautofurfe, ®ampffc$iffe, 83erg* unb
(Seilbahnen unfeteS Sanbe§. @o nerblnbet er bie $anb=
lic^îeit, überji^tlirihfett unb SBiüigfeit be§ Sofalfahrptanel
mit ber 33oHftctnbigfett unb unioerfeüen S3rau^barteit
be§ allgemeinen KutS&udjS. — ®er neue SBtt^faljrplan
tritt auf ben 1. Dît ob er in Kraft unb ift tn aElen

KioSfen, 33uchhanblungen, Papeterien unb an ben 33iüet»

(Sehaltern für gr.- 1.30 erbälilidj.

te ber teïis. — Slit Me fruits.
Tragen.

NB. föerfaufö«, £aufdj* «nb 2lrbeitÖgefitcbe werben
unter biefe Sîubriî nicht aufgenommen ; berartige 2lngeigett
gehören in ben Snferatenteil be§ SStatteg. — ®ett fragen,
wellte „««ter ©hiffre" erfdjeinen foUen, wolle man 50 ©tö.
in 9Jtarfen (für ßufettbung ber Offerten) unb wenn bie grage
mit Slbreffe be§ fjrageftetlerg erfdienten foK, 30 ©t#. beilegen.
SBcntt feine SOlnrfen mitgefcbirft tncrben, fetnn bie fÇrage
nidjt aufgenommen tnerben.

466. 28er liefert freifteljenbe SffinfdjEjerbe aitg S3led) ober
Tupfer mit 2Bafferfd)tff? Offerten unter ©ijiffre 466 an bie ©ppb.

467. SGSer liefert Stollaben, -3 Sore für ©arage unb Sägern
fcfjopf, §öhe 2,50 m, breite 2X2,35 unb 1X2,05 m (ôoljlmafs)?
Offerten an U. 3?i&i, ©ägerei, ©ai§.

468. 28er liefert Kompreffor für garbfprit)anlage, Seiftung
ca. 13 m® pro ©tnnbe, neu ober gut erhalten? Offerten unter
©Ijiffre 468 an bie ©jpeb.

469. 28er fabriziert bie Ketten*ôanb*$<tuchepumpen? 2lb*
reffen erbeten an 2fled)anifd)e 2Bertftätte in Obernau b. Kriertg.

470. 28er liefert 2 gttfjeifertte Sîiemenfdjeiben 770 - 800/
160/85 mm (1 S3ott* unb 1 Seerfdjetbe), gebraucht, aber in gutem
.Ruftanb Offerten mit ©tüctgewichtgangabe an ©. SBältg @öljne,
©djlofferei, ©chöftlanb (2largau).

471. 2Ber hat 1 gebrauchten, noch Sit erhaltenen Strömet*
gug (§anbbetrieb) mit Kette ober ®ral)tfeil abzugeben? Offerten
an £>. 93of)ner, ©ägerei, 2lrcE) (Sern).

473. 28er liefert ©ertetljefti, 1000—2000 @tüc£? Offerten
mit Preisangabe an Sol). SSurdfjalter, Stîed)., ©ädjliwtl (©oloth).

475. 28er. liefert 2Bertftattofen für ©pättefeuerung öl*
ferten mit näheren Eingaben an 28. 9JlnHer, mecljan. 2Bagneret,
2Bängi (Thitrgatt).

474» 30er liefert 1 brèifcitige §obeïmafef)tne, mit ober oljttf
Slbridjttifd), eoent. noch 1 tombinierte 2Ibrid)t* unb ®id'el)obeb
mafdjine 60 cm? Offerten unter ©fjiffre 474 an bie ©ppeb.

475. 28er liefert 2 neue ©djwungräber für ©infa^gahfl;
Offerten mit ©ewidjig* unb Preisangabe ait Käppeli, ©ägeret,
SJiühlau (2largau).

476. 28er liefert Stühren, fowie ©d)ieberhal)nen, 300 nun

Sichtweite, für Titrbinenanlage bet einem ©efälle oott ca. 15 m«

Offerten mit genauen Slugabeit unb preis an Käppeti, ©ägeret/
SOlühlau (Slargau).

477. 28er hätte abzugeben gut erhaltenen Sîotlgatter un®

1 Otohölmotor 10—20 PS? Offerten an D8malb Urecfj, SÜeber«

hallwil (2largau).
478. 28er fjättc abzugeben 140 m £>odjbructrühren, gw®

20 cm Sichtweite, gebraucht, aber gut erhalten? Offerten an 3'®®'

SSepeler, ©ägerei Stiffenmatt, ©dtwargenburg (Pertt).
479. 28er hatte einen ©chletfapparat für ßobelnteffer, 50 ein

Sänge, abgugeben? Offerten mit preig au §. ©djntudi, ©ägeret/

(Sruetfdjwit (@t. ©allen). „
480. 28er liefert ca. 1000 pidelftiele (efdgett), 1 m fan0'

Offerten mit pretgangabe unter ©hiffre 480 an bie ©jpeb.
481. 28er hat gebrauchten ober neuen ©djnettmifdjer f«*

3ementrof)r^ unb ^unftftcinfabrßatiön abzugeben, ebenfalls
brauchten ober neuen ©let'tromotor, 220/380 Söolt, 8—15 P5>

Offerten an ©ebr. SDtütter, SHidenbad) (Surent).

Jïnfworjen.
Stuf grage 456. ÜiohöPSPotore „llto" löntien ohne weiter^

mit SJiomentjunbung unb Kaltanlahoorridjtuug uerfehen werben-

28enbett ©te fid) an bie Sîobert 3lebt & ©ie. 21.*©., ßürich-
2luf grage 458. 2iette ©tet'tromotoren liefern (fifeijf'

©üffert, 2Jtafchinen itnb 2öer!jeuge für bie ^olginbuftne,
2luf forage 463, ®ie 2t.*@. Olnta itt Ölten tarnt mit jefl'

lieber 2lugtnn'ft über äwed'ntäfiigen Ilmbau non ©ägerei*2lntage
bienett.

2lttf forage 463. Koftenooranfchläge, alg and) projette; u®

moberne ©ägewertgaulageit erftetten foftentog; fjifcger & ©üff^'
Sltafdjiuen uttb 2Bertjeuge für bie §olgittbuftrie, 23afel.

8îibmiffioiîë=^lîîjeiger»
'

Schweizer. Sundes!iahii«n, GeneraBdireW'®^
Siefcruitg fotgenber iTinub()ü(gcr für bic 2Üerlftättc
©(jur : 170 m" ©ii'hcn, in Sängen oon 4,0 m unb mehr, ntin-
burchmeffer 45 cm, ©rbteinte fauber ttnb gerabe, 390 m" Särd'^i
5,6 m, nun. Hopfburdjm. 30 cm, mittelfauber unb gerabe, 500 »

îyôljveu, 5,6 m ober 2,8 m, min. Qopfburdjnt. 30 cm, niittelffl"®
unb gerabe, 175 m" îÇbhreu, 5—7 m, min. 3®Pföur(h"'.- a„nf*
fauber unb gerabe, 120 m'' 7Çid)teu, 5,6 ober 6 m, min. p®P
burdjnt. 32 cm, gatt,) fattber mtb gerabe, 50 nP îyichtcit, ®,''..'
min. 3®Pfburd)m. 32 cm, mittelfauber uttb gerabe, 2620 m® 2«® '

tarnten, 5—6 m, tititt. 3opfburd)m. 30 cm, mittelfauber un®

rabe (jebocl) ohne bitrdifaKeube Slfte), 180 23Jeif)tanncn, ° »

14,4 m, min. $opfburd)m. 35 cm, mittelfauber uttb gerabe, 1®
,^..

Sittben, 3,0 m unb ntefjr, tttin. Qopfburdjm. 35 cm, gang fn»
unb gerabe, 10 tip 25Beifjb«rf)cn, 3,0 m unb mehr, nttn. 0%.
bnrehnt. 30 cm, fauber ttnb gerabe. Pebittgiutgen, .6®h50flf,).,,-e
oon ber 28ertftätte © 23 21 in ©hur. 2lttgebote auf bag .#
ober Teillieferungen mit 2(uffchrift „2lngebot für Sieferunß
Dlttnbholg'' frattîo 2Bertftätte ©h"® bis 21. Dttober an bt®

neralbirettion itt SSern.
;b,effSchweiz. Bundesbahnen, Kreis III. S8ottrt®<f£ s,,

^idltufinï 1. -
©teinhn,".;.,.

am Bng^abfcrtigungbgcbänbc im SBal)ni)of 3ü®iih.,
aWattter«, Ttcrfcp= ttnb (Berpitparbcitcn, 2. ©tci—^,^.,,
arbeite« in ©rattit unb Kmtftftein, 3. 3intnter«, 4. ©P®ng .^(,
5. ®ad)berter= ttttb 6. nnffere ©cfjrcitterarbeitett, 7. 3®'%en
heignitg. Pläne tc. bei ber ©ettion für .§od)bauten i«®

o«a^*
Pohmaterial6ahnhof in gürid). 2lngebote mit 2tuffch®if*
abfertiguitgggebänbe ffitricl), SJÎaurer* refp. >jimmer* nf'oiçf. 1

beiten" an bie Kreigbirettion III in gürid) unb gwar fü®
S»ff-

bt§ 6 big 15. Dttober uttb gu ßiff- big 22. Dttober.
Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III-

beiten für gtuet ©tcfltocrtgcbönbc int (öabnhof 3.''„g</
©rab-, SWanrer-, SBerpntp, ^otj», ©pettglcr», Snftalldfi^jioii
®arf)becter« «ttb Sötalerarbeiten. Pläne tc. bet ber ©' „gi

tochbau im alten Diohntaterialbahnfjof ^iiricb). 2lngeb®.fX0iic
uffd)tift „@te(ln)er!gebäube 3üric^" bt§ 6. Dftober ait btß

abteilung III in Zürich- ^ .„j
Zürich. Tiefbaitantt ber ©tabt 3ü®idl-

oon ca. 1200 m eiferttettt SRöhrettgelättber lättgö bei«
gttai. 23ebingungen cc. auf bern Tiefbauamt. Offerten m gapï"

2luffdh®ift „Dlöhrengelänber ©ilftquai" big 5. Dttober an bei
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In erstklassiger äusküdrung In allen
Stllarten uns Garden. Kunstscdmlecke-
arbeiten. Verlangen Sie äen llauptkatalog.
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keit und Promptheit besorgt hat. Es ist ja bekannt, daß
dieser Fahrplan längst über den Rahmen eines Lokal-
fahrplanes hinausgewachsen ist und nicht nur sämtliche
wichtigen Linien der Schweiz und die hauptsächlichsten
Auslandanschlüsse enthält, sondern auch sozusagen alle
Lokalbahnen, Postautokurse, Dampfschiffe, Berg- und
Seilbahnen unseres Landes. So verbindet er die Hand-
ltchkeit, Übersichtlichkeit und Billigkett des Lokalfahrplanes
mit der Vollständigkeit und universellen Brauchbarkett
des allgemeinen Kursbuchs. — Der neue Blitzfahrplan
tritt auf den 1. Oktober in Kraft und ist in allen
Kiosken, Buchhandlungen, Papeterien und an den Billet-
Schaltern für Fr. 1.30 erhältlich.

As der Praxis. — Ziir die Praxis.
fragen.

kW. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 36 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht ansgenommen werden.

466. Wer liefert freistehende Waschherde aus Blech oder
Kupfer mit Wasserschiff? Offerten unter Chiffre 466 an die Expd.

467. Wer liefert Rolladen, -3 Tore für Garage und Wagen-
schöpf, Höhe 2,S0 m, Breite 2X2,3S und 1X2.0S m (Hohlmaß)?
Offerten an U. Fitzi, Sägerei, Gais.

468. Wer liefert Kompressor für Farbspritzanlage, Leistung
ca. 13 m° pro Stunde, neu oder gut erhalten? Offerten unter
Chiffre 468 an die Exped.

466. Wer fabriziert die Ketten-Hand-Jauchepumpen? Ad-
reffen erbeten an Mechanische Werkstätte in Obernau b. Kriens.

476. Wer liefert 2 gußeiserne Riemenscheiben 770 - 800/
160/85 mm (1 Voll- und 1 Leerscheibe), gebraucht, aber in gutem
Zustand? Offerten mit Stückgewichtsangabe an S. Wälty Söhne,
Schlosserei, Schöftland (Aargau).

471. Wer hat 1 gebrauchten, noch gut erhaltenen Trämel-
zug (Handbetrieb) mit Kette oder Drahtseil abzugeben? Offerten
an H. Bohner, Sägerei, Arch (Bern).

47S. Wer liefert Gertelhefti, 1000—2000 Stück? Offerten
mit Preisangabe an Joh. Burckhalter, Mech., Gächliwil (Soloth).

47H. Wer liefert Werkstattofen für Späuefeuerung? Off
ferten mit näheren Angaben au W. Müller, mechau. Wagnerei,
Wängi (Thurgau).

474. Wer liefert 1 dreiseitige Hobelmaschine, mit oder ohne

Abrichttisch, event, noch 1 kombinierte Abricht- und Dickehobel-

Maschine 60 cm? Offerten unter Chiffre 474 an die Exped.
473. Wer liefert 2 neue Schwungräder für Einfächgang)

Offerten mit Gewichts- und Preisangabe an Käppeli, Sägern,
Mühlau (Aargau).

476. Wer liefert Röhren, sowie Schieberhahnen, 300 nun

Lichtweite, für Turbinenanlage bei einem Gefälle von ea. 15 m/
Offerten mit genauen Angaben und Preis an Käppeli, Sägern,
Mtthlau (Aargau).

477. Wer hätte abzugeben gut erhaltenen Vollgatter uns

1 Rohölmotor 10—20 ?8? Offerten an Oswald Urech, Nieder-

hallwil (Aargan).
478. Wer hätte abzugeben 140 m Hochdrnckröhren, M"

20 cm Lichtweite, gebraucht, aber gut erhalten? Offerten an Joy-
Veyeler, Sügerei Riffenmatt, Schwarzenburg (Bern).

476. Wer Hütte einen Schleifapparat für Hobelmesser, 50 cw

Länge, abzugeben? Offerten mit Preis an H. Schmncki, Sägern,
Ernetschwil (St. Gallen). »

486. Wer liefert ca. 1000 Pickelstiele (eschen), 1 m lang»

Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 480 an die Exped.
481. Wer hat gebrauchten oder neuen Schnellmischer su

Zementrohr- und Kunststeinfabrikation abzugeben, ebenfalls ge-

brauchten oder neuen Elektromotor, 220/380 Volt, 8—15 kB-
Offerten an Gebr. Müller, Rickenbach (Luzern).

/InWorten.
Auf Frage 436. Rohöl-Motore „Uto" können ohne weiter^

mit Momentzündung und Kaltaulaßvorrichtung versehen werden-

Wenden Sie sich an die Robert Aebi K Cie. A.-G., Zürich.
Auf Frage 438. Neue Elektromotoren liefern Fischsr

Snffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, '

Ans Frage 46Ä. Die A.-G. Olma in Ölten kann mit M
licher Auskunft über zweckmäßigen Umbau von Sägerei-Anlage
dienen.

Auf Frage 46Ä. Kostenvoranschläge, als auch Projekte nv

moderne Sägewerksanlagen erstellen kostenlos: Fischer â Süßer-
Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel.

SuhMMonsênzLigSr.
Svkvnsîzesi». S»n«Ivsbnl,i,ên,

Lieferung folgender Rundhölzer für die Werkstättc SV
Chur: 170 m' Eichen, in Längen von 4,0 m und mehr, "àHA
durchmesser 45 cm, Erdkeime sauber und gerade, 300 m" Lärche -

5,6 m, mm. Zopfdnrchm. 30 cm, mittelsauber und gerade, 500 >

Föhren, 5,6 m oder 2,8 m, min. Zopfdnrchm. 30 cm, mittelsam
und gerade, 175 m° Föhre», 5—7 m, min. Zopfdnrchm.
sauber und gerade, 120 rm° Fichten, 5,6 oder 6 m, min.
durchm. 32 cm, ganz sauber und gerade, 50 m" Fichten,^-.-/
min. Zopfdurchm. 32 cm, mittelsauber und gerade, 2620
tannen, 5—6 m, min. Zopfdnrchm. 30 cm, mittelsauber und X
rade (jedoch ohne durchfalleude Aste), 180 m" Weißtannen, °
14,4 m, min. Zopfdurchm. 35 cm, mittelsauber und gerade, 1",^.
Linde«, 3,0 m und mehr, min. Zopfdurchm. 35 cm, ganz sa>

^
und gerade, 10 nU Weißbuchen, 3,0 m und mehr, min. Ä -x.
durchm. 30 cm, sauber und gerade. Bedingungen, HolMA ^
von der Werkstätte S B V in Chur. Angebote auf das Ga '

oder Teillieferungen mit Aufschrift „Angebot für Lieferung
Rundholz" franko Werkstätte Chur bis 21. Oktober an die

neraldirektion in Bern.
cheite"Svk«reiu. Vunckvsksknen, Unviis IN. Banarvr ^

Stcittha»^
am Zngsabfertignngsgebäude im Bahnhof Zürich.
Manrer-, Versetz- und Verpntzarbeiten, 2. Stei...,^ —
arbeiten in Granit und Kunststein, 3. Zimmer-, 4. Speng .j,
5. Dachdecker- und 6. äußere Schreinerarbeiten, 7.lE"'Ac»
Heizung. Pläne zc. bei der Sektion für Hochbauten ìnl
Rohmaterialbahnhof in Zürich. Angebote Mit Aufschrift
abfertigungsgebäude Zürich, Maurer- resp. Zimmer- usw-,^ ;
beiten" an die Kreisdirektion III in Zürich und zwar für M-
bis 6 bis 15. Oktober und zu Ziff. 7 bis 22. Oktober.

vunckesksknen, H«»eiis III. Aimch
beiten für zwei Stellwerkgebäude im Bahnhof il»" z-,
Grab-, Manrer-, Verputz-, Holz-, Spengler-, Jnstallatw
Dachdecker- und Malerarbeiten. Pläne 2c. bei der ^ >„it
Hochbau im alten Rohmaterialbahnhof Zürich. AngebP^,,-
Aufschrift „Stellwerkgebäude Zürich" bis 6. Oktober an dle

abteilung III in Zürich. „A
ZüHi-ivK. Ticfbanamt der Stadt Zürich. Erstes.^-

von ca. 1200 m eisernem Röhrengeländer längs dcitt her

quai. Bedingungen ec. auf dem Tiefbauamt. Offerten F â-
Aufschrift „Röhrengeländer Sihlquai" bis 5. Oktober an de>


	Literatur

